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Das Blättchen 
Kirchliche Nachrichten für die Gemeinden der 

evangelischen Pfarrbereiche Aken und Groß Rosenburg 

Ausgabe September/Oktober 2015 
 

 
  

Bischöfin Ilse Junkermann (links) in Breitenhagen, mit Vertretern des Ortschaftsrates und 
des Gemeindekirchenrates  

.... wir wissen, dass Bedrängnis Geduld bringt,  Geduld aber 
Bewährung, Bewährung aber Hoffnung,  

Hoffnung aber lässt nicht zu Schanden werden; denn die Liebe 
Gottes ist ausgegossen in unsre Herzen durch den Heiligen 

Geist, der uns gegeben ist.     Römerbrief 5, 3b-5 
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Erntedank in unseren Gemeinden 
 
"Es gibt für Menschen nicht Besseres 

als essen und trinken und genießen, 

was er sich erarbeitet hat. Doch 

dieses Glück hängt nicht von ihm 

selbst ab:  Es ist ein Geschenk 

Gottes."                      Prediger 1,24 

 
Breitenhagen 26.09. um 14:00 Uhr 
 

Zuchau 03.10. um 14:00 Uhr 
 

Sachsendorf 04.10. um 09:00 Uhr 
 

Rosenburg 04.10. um 10:15 Uhr 
mit Taufe 
 

Chörau 04.10. um 14:00 Uhr 
 

Micheln 11.10. um 09:00 Uhr 
 

Aken 11.10. um 11:00 Uhr 
 

Kühren 11.10. um 14:00 Uhr 
 
 

 
 

"Wenn du den Eindruck hast, zu klein zu sein, um etwas 

verändern zu können, dann versuch einmal, in Gegenwart 

eines Moskitos zu schlafen.... Du wirst sehen, wer wen vom 

Schlaf abhält." Gyasto Tenzin 
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ANDACHT  
 

Unsere Bischöfin Ilse Junkermann hat sich vorgenommen alle 
Kirchenkreise unserer Landeskirche zu besuchen, umso lebendige 
Eindrücke vom Leben der Gemeinden zu sammeln.  Im Rahmen Ihres 
Besuches im Kirchenkreis Egeln war Sie auch in Aken und 
Breitenhagen.  
Am Beispiel der Beteiligung der Kirchengemeinde am Akener Stadtfest 
sind wir der Frage nachgegangen, was ein solches Engagement 
einbringt. Mit vielen unserer Angebote auf Dorf- und Stadtfesten 
möchten wir kirchenfernen Menschen vermitteln, dass wir eine 
einladende Gemeinschaft und eine interessante und voranbringende 
Botschaft haben. Das gelingt uns meistens sehr gut, führt aber nur 
selten dazu, dass Menschen dazu angeregt werden, sich fortan wieder 
selbst aktiv am Gemeindeleben zu beteiligen.  
In der Akener Marienkirche, traf die Bischöfin dann Vertreter des 
Stadtrates Aken sowie den alten und den neuen Bürgermeister.  
Anfang der 90-iger Jahre hat die Stadt Aken die Marienkirche 
übernommen und seither vor dem völligen Zerfall gerettet und wieder 
aufgebaut. In unserer Landeskirche kommt auf durchschnittlich 196 
Gemeindeglieder eine Kirche, in Aken kämen mit St. Marien auf 750 
Gemeindeglieder zwei große Kirchen.  
Allein diese Zahlen zeigen, dass es in Zukunft immer öfter darum 
gehen wird, zu erkunden wie Kommunen verstärkt „ins Boot“ geholt 
werden können, wenn es darum geht, die oftmals wichtigsten 
Baudenkmäler ihrer Orte zu erhalten. Genauso wichtig, ist dann aber 
die gemeinsame Frage, einer zukünftigen Nutzung dieser wunderbaren 
Räume zum Besten des Dorfes/der Stadt und der Kirchengemeinde. 
Der dritte Schwerpunkt des Besuches war ein Treffen mit 
Breitenhagener Einwohnern.  
Hier wurde schnell deutlich, dass auch zwei Jahre nach dem 
Hochwasser noch längst nicht alle Wunden geheilt sind. Viel wurde 
geschafft, viele private Grundstücke sind saniert. Öffentliche 
Einrichtungen aber stecken im Planungs- und Abarbeitungsstau.  
Schwerer aber wiegen die bleibenden inneren Verwundungen vieler 
Breitenhagener. Hier bleibt es wichtig miteinander im Gespräch zu 
bleiben, Orte und Gelegenheiten zu schaffen, an denen der Austausch 
über die eigenen Gefühle und Erlebnisse, seinen guten Platz hat.  
Die Malteser, die Volkssolidarität und die Kirchengemeinde halten mit 
ihren Treffen solche Gelegenheiten vor. Aber ein Ort von dem sich alle 
Breitenhagener angesprochen fühlen, fehlt derzeit. Und so endete der 
Besuch der Bischöfin mit der Hoffnung, dass die bereits jetzt um die 
Dorfgemeinschaft engagierten, nicht aufhören, nach Wegen eines 
neuen Miteinander zu suchen.          U. Rödiger 
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PFARRBEREICHE AKEN UND SAALE-ELBE-WINKEL 
 

Die Akener Veranstaltungen sind in der Regel im Gemeindehaus, Fischerstr.5 
 

Die Rosenburger Veranstaltungen in der Kirchschule, Hauptstr. 61 
 

Kirchenbüro Aken mittwochs: 8.00-12.00 Uhr, Poststr. 38,  
Kirchenbüro Gr. Rosenburg donnerstags: 8.00–12.00 Uhr,  
GKR: KGV Aken Mittwoch, 16.09. um 19:30 Uhr            
GKR: Saale-Elbe-Winkel Mittwoch, 07.10. um 19:30 Uhr            

 
 

Musik 
 

Kirchenchor Aken    donnerstags um 19:00 Uhr   
Kirchenchor  Rosenburg  dienstags um 19:00 Uhr 

Tanzkreis in Aken    Freitags um 17:30 Uhr  
Line Dance in Aken    Freitags um 18:45   
Flötenkreis in Aken:    bei Interesse im Kirchgemeindebüro melden.  
Gospelchor in Köthen    Termine bitte bei Karolin Böckelmann 
 

Gemeindenachmittage 
 

Aken     16.09. und 14.10. um 15:00 Uhr 
AWO Heim   Andacht 15.09. und 06.10. um 15:15 Uhr 
Kühren    Erntedank 11.10. um 14:00 Uhr 
 

Rosenburg:  Do. 10.09. und 08.10. um 15:00 Uhr 
Breitenhagen: Do. 17.09.  und 22.10. um 15:00 Uhr, Pfarrhaus 
Sachsendorf: Einladung nach Rosenburg  
Zuchau:  Do. 03.09. und 01.10. um 15:00 Uhr, Kirche 
 

BIBEL IM GESPRÄCH 
Neustart am Mittwoch, 23.09. und 21.10. 
um 19:30 Uhr in Aken 
 

Näh- und Handarbeitskreis 
Montags ab 18:00 Uhr im Gemeindesaal in Aken 

Frauen stricken, häkeln, nähen und plaudern 
 

Jeden Montag ab 18.00 Uhr trifft sich im 
Gemeindesaal Aken, Fischerstraße 5 eine 
unterschiedliche Zahl von Frauen (und ein 
Mädchen), um gemeinsam an ihren Handarbeiten zu 
werkeln, sich Tipps zu geben, aber auch einfach nur 
um Neuigkeiten auszutauschen. Wer es zu 18.00 Uhr 
noch nicht schafft, kann gern auch später kommen. 
Es gibt weder Ferien- noch Urlaubspausen. 
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KINDER UND JUGEND  
Kinderkreis in Aken: Jeden zweiten Dienstag, 15.30 Uhr im 
ev. Gemeindesaal 
1.9., 15.9., 29.9., 13.10. (Fr. Hansen), 27.10., 
  

Kinderkreis in Groß Rosenburg: Jeden zweiten  Mittwoch, 
um 16.30 Uhr in der Kirchschule 
2.9., 16.9., 30.9., 14.10, 28.10, 
 

Kinderkreis in Chörau: jeden 2. Donnerstag (außer in den Ferien) bei Frau 
Niemann, Dorfstr. 42 
 
 

Einschulungsfestlichkeiten: 
Vom 05. – 06. 09. gibt es wieder das 
Übernachtungswochenende für Kinder in der 
Sachsendorfer Kirche, welche den Einschulungs- 
gottesdienst am 6. September, um 14 Uhr mit 
gestalten werden. Dieser steht unter dem Titel: „ 
Versprochen ist Versprochen – Gott hält sein 
Versprechen!!“.  Im Vordergrund wird dabei die 
Abrahams Geschichte stehen.  Jugendliche spielen u.a. 
das Theaterstück: „Gott schläft nicht“. 

Treffpunkt ist am 5. September, um 10 Uhr. 
 

Konfirmandentreffen: 
Jeweils Freitag, um 16 Uhr, im ev. Gemeindesaal Aken 
4.9., 2.10., 30.10.,  
 

Kreiskonfirmandentag 
am Samstag, den 19.9. in Schönebeck, St. Jakobi  
"Einer für alle..." Ein Tag für alle Konfis - Ein Tag für alle 
Jugendlichen - Einer für alle - Jesus! 
Beinn in Schönebeck 15:00 Uhr - Abfahrtszeit vom Gemeindehaus Aken wird 
noch bekannt gegeben. 
 

Familienfreizeit vom 16.10. – 18.10. in Gröbzig 
 Im jüdischen Synagogen Ensemble werden wir uns mit dem Thema: 
„Alternative Lebensentwürfe“ befassen. Der TNB beträgt 40 € (20 € Anzahlung 
bei Anmeldung).Infoveranstaltung am Mittwoch, den 16.09., um 19.30 
Uhr, im Gemeindesaal Aken. Der Anmeldeschluss ist der 20.09.! 
 

Junge Gemeinde (ökumenisch): 
Jeweils Freitag, um 19:00 Uhr, im ev. Gemeindesaal Aken:  11.9., 9.10.  
 

Schulseelsorge: 
Jeden Donnerstag, 10:30 – 13.30 Uhr, in der Akener Burgschule. 
Dieses sehr erfolgreiche Projekt wird auch in diesem Schuljahr weiter geführt 
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GOTTESDIENSTE IM BEREICH AKEN/ELBE  
Ort   Aken Chörau Kühren / Micheln 

  Datum   Lödderitz  

So. 06.09. 09:30       
    Jubelkonfirmatio

n 
17:00 

Konzert  Abendmahl 

      

So. 13.09. 10:00 10:00    10:00  
  Denkmaltag  Gottesdienst  in allen    Gemeinden  

So. 20.09. 09:30   8:50  14:00 
    Rödiger   Mitfahrgelegenheit

  
Jubelkonf. 

So. 27.09. 09:30      
    Lektoren       

So. 04.10. 09:30 14:00     
  Wassersleben Erntedank   
So. 11.10. 11:00   14:00  09:00  

    M. Buchholz 
Erntedank 

17:00 Konzert 

  Kühren 
Erntedank 

  

Erntedank 
Rödiger 

  
So. 18.10. 09:30     

  Lektoren       
So.  25.10. 9:30    
  Grigutsch    
Fr.  30.10. 19:00       

    Luthers 
Tischreden 

      

Sa. 31.10. 14:00      
    Regionalgottes-  dienst in  Zens    

So. 01.11. 9:30 11:00     
    Grigutsch  Grigutsch     

 
Die Erntedankgaben sind wieder für die Dessauer Tafel bestimmt. 
Die Gaben (frisch oder als Konserve) können jeweils vor den Gottesdiensten 
abgeben werden. Spezielle Termine bitte mit den jeweiligen 
Gemeindekirchenräten bzw. mit dem "Kirchenbüro" absprechen. 
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GOTTESDIENSTE IM SAALE-ELBE-WINKEL 

Ort   Rosenburg Breitenhagen Sachsendorf Zuchau 

  Datum         

So. 06.09.    14:00    
       EinschulungsGD

  
  

So. 13.09. 10:00  10:00  10:00  10:00  
  Denkmaltag  Gottesdienst in allen  Gemeinden    

Sa. 26.09.  14:00     
     Erntedank Gd.     

Sa. 03.10.    14:00  
So. 
 

04.10. 
 

10:15 
Erntedank mit 

Taufe 

 9:00 
Erntedank 

 

Erntedank 
 

So. 11.10. siehe AKEN      
         
So. 18.10. 10:15       

    Rödiger       
So. 25.10. 10:15      

    Rödiger      
Fr.  30.10. siehe Aken       

            
Sa.  31.10. 14:00 Uhr  Regionalgottes dienst in Zens    

  Reformation
        

So. 01.11. 10:15  9:00     
  Reformation Rödiger  Rödiger     

Fr. 06.11. 17:00       
   Martinstag       

 
Die Erntedankgaben sind wieder für die Dessauer bzw. Calbenser Tafel 
bestimmt. Die Gaben (frisch oder als Konserve) können jeweils vor den 
Gottesdiensten abgeben werden. Spezielle Termine bitte mit den jeweiligen 
Gemeindekirchenräten bzw. mit dem "Kirchenbüro" absprechen. 
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GEMEINSAMER GOTTESDIENST IN ALLEN GEMEINDEN 
Kirchenkreisgottesdienst -Was Kirche zusammenhält 

Anlässlich des "Tag des Offenen Denkmals" am 13. September 
2015 wollen wir Sie wieder einladen, unsere Denkmäler zum 
Nachdenken zu öffnen. Wie könnten wir das besser machen als mit dem, wofür 
unsere Kirchen gebaut wurden - miteinander Gott loben und ihn in die Mitte 
unseres Lebens stellen. Die Bilder, die sie auf dem Titelblatt des Liedheftes und 
auf den Postkarten sehen, greifen das diesjährige Motto des Tags des offenen 
Denkmals auf: Handwerk, Technik, Industrie. Oft sehen wir in den Kirchen 
hauptsächlich auf die Kunstwerke und die schöne Ausgestaltung. Dabei steckt 
in fast allen Bauteilen und Einrichtungsgegenständen viel handwerkliches 
Geschick und technischer Sachverstand. Daher wollen wir in diesem Jahr 
einmal den Blick auf diese Seite unserer Kirchen richten und die 
Kircheneinrichtung von innen, von der Rückseite oder ganz aus der Nähe 
betrachten. Die Kirchen sind an diesem Tag von 10:00 bis 18:00 geöffnet. In 
Groß Rosenburg gibt es um 17:00 eine Kirchenführung. 
 

„Kino Anders“ im ev. Gemeindesaal Aken 
 

Dienstag, 22.09. um 19:30 „Herbstzeitlosen“ 
von Bettina Oberli, (CH 2006)), 90 min 
Trub im Emmental. Seit dem Tod ihres Mannes ist die über 80 
Jahre alte Martha Jost lebensmüde. Während ihr Sohn Walter, der 
Dorfpfarrer, den vom Vater hinterlassenen Dorfladen für die 
Bibelgruppe nutzen möchte, lässt Martha sich von ihrer Freundin Lissi neuen 
Mut machen und überreden, ihren Jugendtraum von einer Lingerie-Boutique zu 
verwirklichen. Die Dorfbewohner sind entsetzt über das in ihren Augen sündige 
Treiben…. Es ist eine humorvolle, optimistische  und märchenhafte Komödie im 
Stile eines unprätentiösen Heimatfilms. Die Autorin will damit älteren Menschen 
Mut machen, Neues zu wagen. 
 
Dienstag, 20.10. um 19:30 Uhr „Nikolaikirche“ von Frank Beyer, 
Leipzig 1987: Der Tod ihres Vaters stürzt die junge Architektin Astrid (Barbara 
Auer) in eine Sinnkrise. Sie schließt sich der kirchlichen Friedensbewegung an, 
die sich jeden Montag um Pastor Ohlbaum (Ulrich Mühe) in der Nikolaikirche 
zur Fürbitte und gebet trifft. Der Geistliche gerät zunehmend in das Visier der 
Staatssicherheit…. Dem Autor ist eine eindrucksvolle Momentaufnahme der 
jüngeren deutschen Geschichte gelungen und erinnert dabei an die wahren 
Ideale der friedlichen Revolution in der DDR. 
 
Literaturprojekt: „Neue Literaten gesucht - Aken schreibt und liest“ 
 

Sie können selbst geschriebe literarische Werke bei uns 
einzusenden. Aus den Texten werden wird dann eine 
Projektgruppe Literarische Abende zusammenstellen. Die 
Zusendungen können auf dem analogen Weg, oder auch unter 
veit.kuhr@freenet.de per Mail erfolgen.  
Einreichungsschluss ist der 22. September!  
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Wir laden ein: Am 6. September 2015 findet in Aken  und am 20. 
September 2015 in Micheln die Jubelkonfirmation statt.  

 

Am 6. September 2015 um 17:00 Uhr in der Nikolaikirche Aken 

Gospel-Messe für gemischten Chor von Lorenz Maierhofer  
Die groovige und zugleich besinnlich meditative Mess-Komposition von Lorenz 
Maierhofer verbindet in neun religious and spiritual songs musikalische 
Stilmittel aus Gospel, Swing und Pop mit englischsprachigen Liedtexten 
basierend auf Psalmen. Meditative Sprechtexte stimmen auf jedes Chorstück 
ein. Die auch für junge Stimmen gut singbaren Arrangements werden vom 
Gospelchor Köthen unter der Leitung von Karolin Böckelmann ausgeführt. 
In das Konzert eingebettet findet die Abendmahlsfeier für die 
Jubelkonfirmanden und alle, die ernsthaft daran teilnehmen möchten, statt. 
 

FREUD UND LEID IN UNSEREN GEMEINDEN 

Es sind verstorben und unter Wort und Gebet beigesetzt:  
05.07./14.07.15 Liesbeth Felgenträger, 95 Jahre, Aken 
31.07./07.08.15 Anna Marie Zabel, geb. Schmidt, 96 Jahre, Aken 
30.07./07.08.15 Franz Willi Krone, 79 Jahre, Aken 
05.08./15.08.15 Elfriede Lange, geb. Schreiber, 89 Jahre, Mennewitz 
10.08./15.08.15 Herbert Hubert Sebastian, 83 Jahre, Susigke 
08.06./04.07.15 Wolfgang Sinde, 66 Jahre, Sachsendorf 
27.06./10.07.15 Ruth List, geb. Juppe, 82 Jahre, Breitenhagen 
Das Sichtbare vergeht, doch das Unsichtbare bleibt ewig.  Korinther 4,18 

Es wurden getraut: 
08.08. Thomas Bellgardt u. Nadine, geb. Franke,Nikolaikirche Leipzig 
05.09. Cathleen Otto und Hendrik Bloch, Aken 

Es wurde getauft: 
16.08.2015 Jayden Richard Rine, 
London/Aken, Nikolaikirche Aken 
 

Herausgeber und Kontakt 
 

Pfarrer Ulf Rödiger 
Ev. Pfarramt 39240 Groß Rosenburg, Hauptstraße 46, 
Tel. 039294/20244, Fax: 039294/25849 
Ev. Pfarramt, 06385 Aken, Poststr. 38, Tel. 034909/82300 
mobil 0151/23374401 Mail: kirche-aken@gmx.de,  
 

Gemeindepädagoge Veit Kuhr 06385 Aken, Fischerstr. 5, 
Tel. 034909/707830, mobil 0157/30893190 Mail: veit.kuhr@freenet.de 
Vikarin Martina Grigutsch, mobil 0152/23649703 mail: m.grigutsch@web.de 

KIRCHE IM INTERNET 

www.kirche-aken-rosenburg.de 
sowie www.aken-regional.de und www.aken.de Rubrik „Aktuelle Themen“. 
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Martin Buchholz und Timo Böcking am 11. Oktober, 
17:00 Uhr in der Nikolaikirche Aken 
ICH SUCH DAS WEITE Lieder und Geschichten auf der Reise 
Ein Programm über Pleiten und Pläne, erste Liebe, dritte Zähne, 
Herztöne und Silberstreifen. In seinen neuen Liedern und Geschichten 
entführt Martin Buchholz auf eine bewegende Reise quer durch die kleinen und 
großen Aufbrüche und Abbrüche, die unerwünschten Einbrüche und 
unverhofften Durchbrüche im Lebenslauf. Auf einem Weg, der beim Gehen erst 
entsteht. Doch wer ständig unterwegs ist, möchte auch mal irgendwo 
ankommen. Bei sich selber zum Beispiel. Um irgendwann zu entdecken: Das 
Herz ist ein dehnbarer Muskel, aber trotzdem zu klein für alles, was drin 
wohnen will. Martin Buchholz bietet Unterhaltung, über die man sich angeregt 
unterhalten kann. Einfühlsame Chansons, augenzwinkernde Geschichten und 
überraschende Gedanken. Lautmalerisch begleitet von Timo Böcking.  

 
 

Elbe im 
Sommer 2015 – 

ein Rinnsal? 
 
 
 
 

 
„Die Tischreden der Katharina Luther“ 

 

Am 30. Oktober 2015, 19.00 Uhr in der Nikolaikirche Aken  
(wenn es zu kalt ist – Umzug ins Gemeindehaus, Fischerstraße 5). 

 

„Die Tischreden der Katharina Luther“ sind ein kleines, feines Kammerspiel mit 
anspruchsvollem Charakter. Die „ungehaltenen“ Reden der ehemaligen Nonne 
Katharina von Bora an ihren angetrauten Mann Doktor Martinus Luther werden 
durch die szenische Aufführung tatsächlich wiederbelebt. Die heiter-ernste und 
tiefgründige Atmosphäre des Lutherhaushalts wird im aktuellen Heute direkt 
spürbar und hinterlässt beim Publikum einen nachhaltigen Eindruck, der zum 
Nachdenken und humorvollen Weitersinnieren anregt. In dieser szenischen 
Darbietung mit Elisabeth Haug gelingt es, durch Katharinas subtile Wahrheiten 
die vertraute und geistige Nähe des Ehepaares voller Gefühl und christlichem 
Ethos zu vergegenwärtigen. Auf einzigartige Weise gelingt diesem Kammerspiel 
die Wiederbelebung eines tief verstandenen, christlichen Ethos, eingebettet in 
Humor und Gottvertrauen. Nicht zuletzt wird dieser Eindruck durch den 
einfühlsamen musikalischen Rahmen unterstrichen. Der Gitarrist Jacob David 
Pampuch versteht es mit seinen virtuosen Gitarrenimprovisationen der 
„Katharinen-Musiken“ die spätmittelalterliche Stimmung zu erwecken. 
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Martin Buchholz - Ich suche das Weite..... 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Abend zwischen Lachen und Weinen! Versprochen! 
 
 

"Die Tischreden der Katharina Luther“ 
 

mit Elisabeth Haug und David Pampuch 
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Rückblick - Bunt durch die Alpen 
Ein vielseitiges Programm erlebten die Jugendlichen auf der gemeinsamen 
Alpenfreizeit der Kirchgemeinden Barby, Aken und Groß  Rosenburg. Andachten 
und Gottesdienste erfahren, einfach miteinander unterwegs sein, Theaterstücke 
gestalten, gemeinsam Kochen, Reden, Streiten, Spielen, Baden und Spaß 
haben, auf Mozarts Spuren wandeln, Schlösser und Burgen erobern und hohe 
Berge erklimmen - wahrlich ein buntes Programm erlebten die Teilnehmer 
dieser Sommerferientour. In den Einschulungsgottesdiensten in Barby und 
Sachsendorf werden dann die Kleingruppen ihre Anspiele präsentieren. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


